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Zwei Drittel der Vorarlberger Betriebe haben ihren Sitz im Rheintal, drei Viertel der 
Vorarlberger Beschäftigten arbeiten hier.

12.000 Betriebe & 110.000 Beschäftigte
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Bis in die 70er Jahre war die Textilindustrie die Leitindustrie des Landes. Mitte der 80er Jahre begann 
ihr Rückgang, ihr Anteil an der gesamten Industrieproduktion ist von ehemals 75 % auf aktuelle 15 % 
gesunken. Dafür haben sich neue Branchen entwickelt: Eisen-, Metall- und Elektroindustrie, Nahrungs- 
und Genussmittelindustrie, chemische Industrie, Kunststoff- und Verpackungsindustrie, papierverarbei
tende Industrie. Durch die Entwicklung technologieorientierter Branchen wie EDV, Informatik und IT, 
Elektrotechnik und Elektronik, Maschinenbau und Fertigungstechnik, Umwelt- und Energietechnik 
wurde die Industrie weiter diversifiziert. In nur 20 Jahren ist aus der krisenanfälligen textilen Mono
struktur eine vielseitige und moderne Industrie mit einem ausgeglichenen Branchenmix geworden.

62 %

48 %

15 %

Textil, Bekleidung

Industrieproduktion nach Warengruppen in Vorarlberg
1972
2003

17 %

Eisen, Metall, Elektro

11 %
21 %

Nahrungs- und Genussmittel

10 %
14 %

Chemie, Holz, Papier

16,1 %

Banken und Versicherungen  3,3 %

Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen in Vorarlberg

Realitätenwesen, Beratung  6,3 %

öffentlicher Dienst  19,7 %

übrige Wirtschaft  3,5 %

Energiewirtschaft  1,3 %

Verkehr und Nachrichtenwesen  5,8 %

Handel  13,9 %

Gastronomie, Beherbergung  6,3 %

Land- u. Forstwirtschaft  0,8 %

Sachgüterproduktion  27,1 %

Bauwesen  8 %




